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Haschke – Ihr Partner für effizientes Bauen

Als Generalunternehmer bedanken
wir uns recht herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und
die sehr gute Zusammenarbeit.
Wir gratulieren zur Eröffnung und
wünschen für die Zukunft alles Gute.
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Betriebsversammlung bei SKF: Beschäftigung bis Ende 2026 gesichert
Corona und der Ukraine-Krieg haben keine Auswirkungen auf die 2020 verkündete Beschäftigungssicherung am Standort Schweinfurt

SCHWEINFURT Ein besonderes Ge-
fühl sei es gewesen, die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter nach zwei
Jahren wieder beisammen zu ha-
ben, berichtet SKF-Betriebsratsvor-
sitzender Norbert Völkl nach der
ersten Betriebsversammlung am
Standort Schweinfurt seit Beginn
der Corona-Pandemie.

Aufgrund der Vielzahl der The-
men, die sich in den vergangenen
zwei Jahren angesammelt hatten,
kamen die Mitarbeitenden, der
Konzernbetriebsrat sowie Ge-
schäftsleitung und Geschäftsfüh-
rung gleich an zwei Tagen Anfang
der Woche zusammen. Ein Großteil

der 4000 Beschäftigten am Standort
seien anwesend gewesen.

Die letzte turnusmäßige Betriebs-
versammlung am Standort Schwein-
furt fand im Februar 2020 statt. Da-
mals stellten der Betriebsrat und die
Geschäftsführung ein „Zukunftspro-
gramm zur Sicherung der Wettbe-
werbsfähigkeit“ vor, auf dasman sich
zuvor geeinigt hatte.

Dabei war auch die Rede von einer
Beschäftigungssicherung für die Jah-
re 2022 bis 2026 für die gesamte Be-
legschaft am Standort Schweinfurt.
„Da hat es keine Veränderungen ge-
geben – auch nicht durch Corona
oder den Ukraine-Krieg“, sagt Völkl

mehr als zwei Jahre später. Expliziert
darüber gesprochen habe man am
Montag und Dienstag nicht mehr.
„Die hat nach wie vor Bestand“, er-
klärt der Betriebsratsvorsitzende.

In der Betriebsversammlung sei
auch der SKF-Standort Mühlheim er-
neut auf den Tisch gekommen, der
noch vor wenigen Monaten verkauft
werden sollte. Die Pläne sorgten für
Empörung, Belegschaft, Stadt und IG
Metall kämpften um den Erhalt des
Standortes.

„Der Verkauf ist vom Tisch“, be-
richtet Völkl. Und das solle auch so
bleiben. Nun müsse man schauen,
wie man Mühlheim für die Zukunft

aufstellen und weiterentwickeln kön-
ne.

Ein Thema war laut Völkl auch der
Fachkräftemangel. Auch bei SFK habe
man Schwierigkeiten, neue qualifi-
zierte Mitarbeiter zu finden, es sei
„sehr zäh“. Der Konzern habe dieses
Jahr bereits 40 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter entfristet, auch die Auszu-
bildenden werden unbefristet über-
nommen, berichtet der Betriebsrats-
vorsitzende. Der Betriebsrat habe nun
angestoßen, „dass wir mal darüber re-
den sollten, wenn wir im gewerbli-
chen Bereich einstellen, nicht mehr
nur darauf setzen können, dass wir
die Leute befristet einsetzen“. (LMW)

Die Hauptverwaltung der SKF in der Gunnar-Wester-Straße in Schwein-
furt. FOTO: ANAND ANDERS

Marco Gessner freut sich über die Erweiterungsmöglichkeiten
am neuen Standort.

Angenehmes Einkaufserlebnis
in modernster Umgebung
Die Supermarktkette REWE und
die Drogeriekette Müller eröff-
nen am 30. Juni ihre Geschäfte
zentrumsnah auf dem Gelände
der ehemaligen Büttner-Braue-
rei in Bad Königshofen. Schon
Wochen vorher begannen die
Einrichtungs- und Einräum-
Arbeiten, nachdem die Gebäu-
de, alle technischen Einrichtun-
gen und der Parkplatz fertig
waren.

Bernd Zehner, Besitzer des

Büttner-Quartiers, ist zufrieden
mit dem Verlauf der Bauarbei-
ten. In Anbetracht der aktuellen
Situation sei alles erstaunlich
glatt gelaufen. Es war sinnvoll,
einen örtlichen Generalunter-
nehmer zu beauftragen, der
Kontakt lief auf kurzen Wegen,
informierte Zehner.

Nach dem damaligen Bürger-
entscheid über das brachliegen-
de Gelände waren die Proteste
verstummt. Zeitlich und was die

Kosten angeht, blieb das Pro-
jekt im Rahmen.

REWE mit einer Verkaufsflä-
che von 1762 Quadratmeter
(dazu kommen der Bäcker und
Sozialräume), entspricht einem
modernen Supermarkt, bei
dem auch auf die Umwelt ge-
achtet wird.

Die Abluft der Kühltruhen
wird zum Heizen genutzt, es
kommt Tageslicht von oben, es
gibt eine Selbstscanner-Kasse
und einen Bestellservice. „Kein
Vergleich mit dem früheren RE-
WE“, sagt Marktleiterin Yvonne
Wahler.

Genauso offen, freundlich
und mit vergrößertem Sorti-
ment erscheint der Müller am
neuen Standort. Marktleiter
Marco Gessner spricht von
einem „Kleinkaufhaus“, denn
dort finden auf 998 Quadrat-
metern Verkaufsfläche die neu-
en Abteilungen für Spielwaren,
Schreibwaren, Strümpfe, Hand-
arbeit und der Naturshop einen
Platz. Besonders freuen ihn die
Erweiterung und die Parkplätze
vor der Tür. regi

Der Drogeriemarkt Müller überrascht mit neuem und gewohn-
tem Sortiment.

Der Rewe-Markt bietet mehr Service und ein freundliches, modernes Ambiente. FOTOS: REGINA VOSSENKAUL


